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Ausschreibung für die „exzellent“- 
Preise 2013

Vom 14. bis 17. März 2013 findet die 
Werkstätten:Messe 2013 in Nürnberg  
statt. Im Rahmen der Eröffnungsfeier am 
14. März vergibt die BAG:WfbM wieder 
den „exzellent“-Preis in den Kategorien 
„Bildung“, „Kooperation“ und „Produkt“. 
Sie können sich jetzt mit Ihrem Bildungs-
konzept, Ihrem Kooperationsprojekt oder 
Ihrem besonderen Produkt/Ihrer beson-
deren Dienstleistung um den „exzellent“-
Preis 2013 bewerben. 

Die genauen Bewerbungsmodalitäten so-
wie die Anmeldeformulare finden Sie auf 
www.werkstaettenmesse.de. 

Jetzt bewerben
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Wirtschaftlich nicht verwertbar?
In Artikel 24 und 27 der UN-Konvention über die Rechte behinderter Menschen 
ist das Recht auf Arbeit, Bildung und lebenslanges Lernen festgeschrieben. Eini-
gen werden diese Rechte jedoch zum Teil verwehrt: Denjenigen, die eine Förder-
stätte besuchen.  SEITE 18
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